
Tante JU - Junkers JU 52  

 

LEO: Das ist ja ein echt cooles Teil.  

 

LINA: Ja, und ganz aus Wellblech. Durch die Wellen wird das Material ziemlich  

stabil. Das ist so, wie wenn du ein Stück Papier zum Fächer faltest. Der Fächer ist  

stabiler als das flache Stück Papier. 

Die Maschine hat drei Motoren. Drei sind nämlich sicherer als einer. Und das ist 

das Wichtigste für die Passagiere. So wurde die Tante JU vor über 50 Jahren zum 

berühmtesten deutschen Verkehrsflugzeug. 

 

LEO: Tante Ju? 

 

LINA: Na ja eigentlich heißt das Flugzeug JU 52. Benannt nach dem Flugzeugwerk 

Junkers, in dem es entwickelt wurde. Weil es so zuverlässig war wie eine liebe 

Tante und sich die Passagiere darin wohl fühlten, bekam es den Spitznamen 

"Tante JU". 

 

LEO: Da fällt mir meine Tante ein, der könnte ich ja mal schreiben, dass ich mir ein 

Mountainbike wünsche. 

 

LINA: Was soll denn das jetzt, Leo? Kannst du nicht einmal bei der Sache bleiben?  

 

LEO: Doch: Warum steht dann Hans Kirschstein drauf, wenn das Flugzeug  

eigentlich Tante JU heißt. 

 

LINA: Die Flugzeugbesitzer haben damals ihren Maschinen oft Namen berühmter 

Leute gegeben. Hans Kirschstein war ein Flieger im Ersten Weltkrieg. 

 

Länge 01:25  Min 

 
 


